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Niederschrift 
über Sitzung des Ortsgemeinderates Sankt Thomas am Mittwoch, 10.11.2021, 18:30 Uhr,

im Gemeindehaus in St. Thomas

Anwesend

Vorsitz
Herr Rudolf Höser, Ortsbürgermeister

Mitglieder
Herr Sven Dichter
Herr Jürgen Diekmann
Herr Thomas Knubertz
Herr Michael Reinhard
Herr Ottmar Schmidt
Herr Armin Schwarz

Verwaltung
Herr Christof Lichter

Die Sitzung wird eröffnet um 18:30 Uhr mit der Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es wur-
de form- und fristgerecht eingeladen. Durch einstimmige Beschlussfassung wird die Tages-
ordnung um den  neuen TOP 6 „Auftragsvergabe; Sanierungsarbeiten Mietwohnung“ er-
gänzt. Es ergibt sich zur heutigen Sitzung somit die folgende

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Einwohnerfragestunde  
2 Mitteilungen und Anfragen  

Nichtöffentlicher Teil

3 Personalangelegenheiten  
3.1 Personalangelegenheit  
3.2 Personalangelegenheit; Ausschreibung Gemeindearbeiter  
4 Auftragsvergabe; Beseitigung von Hochwasserschäden  
5 Spendenangelegenheit; Auszahlung von Spendengeldern an die Flutopfer  
6 Auftragsvergabe; Sanierungsarbeiten Mietwohnung  
7 Mitteilungen und Anfragen  
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Öffentlicher Teil

Zu TOP 1 Einwohnerfragestunde
Unter TOP 1 der Sitzung haben die Einwohner Gelegenheit, sich mit Fragen und Anregun-
gen an den Rat zu wenden. 

Herr Dieter Neumann bringt folgende Anregung vor: 
Am Weg entlang des Spielplatzes muss das Bankett aufgefüllt werden, da ansonsten Schä-
den an der Teerdecke entstehen. 
Der Vorsitzende wird das Notwendige veranlassen. 
"

Zu TOP 2 Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder über 

- die Arbeiten am Kyllufer zur Beseitigung der Hochwasserschäden
- die Berechnung der Verbandsgemeindeumlage

"

Nichtöffentlicher Teil

Zu TOP 3 Personalangelegenheiten

Zu TOP 3.1 Personalangelegenheit
In der Ortsgemeinde Sankt Thomas ist die Stelle einer Reinemachefrau für das Gemeinde-
haus zu besetzen. Bei der Stelle handelt es sich um eine geringfügige Beschäftigung (Mini-
job) im Sinne der Sozialversicherung. Die Stelle soll an Frau Antje Brück aus Sankt Thomas 
vergeben werden. Die Beschäftigung soll am 01.01.2022 beginnen. Der Vorsitzende erteilt 
dem Ortsgemeinderat ggfls. weitere Auskünfte.
.
Finanzielle Auswirkungen:
Die Ortsgemeinde zahlt als Arbeitslohn ein Stundenentgelt in Höhe von 12,00 €.

Beschluss:
Die Stelle der Reinemachefrau im Gemeindehaus in Sankt Thomas soll mit Wirkung vom 
01.01.2022 an Frau Antje Brück aus Sankt Thomas vergeben werden. Die Vergütung erfolgt 
nach geleisteten Arbeitsstunden auf Stundenlohnbasis. Der Arbeitslohn beträgt 12,00 €. 
Ortsbürgermeister Höser wird ermächtigt, mit Frau Brück in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung einen Arbeitsvertrag abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: Ablehnung: Enthaltung:
7 0 0
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Zu TOP 3.2 Personalangelegenheit; Ausschreibung Gemeindearbeiter
Die Arbeitsstelle mit geringfügiger Beschäftigung als Gemeindearbeiter für die Ortsgemeinde 
St. Thomas ist aktuell nicht besetzt. Im laufenden Jahr wurde der überwiegende Teil der Ar-
beiten innerhalb der Ortsgemeinde durch die Mitglieder des Ortsgemeinderates erledigt, un-
terstützt von einigen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Aus der Ratsmitte wurde der 
Wunsch vorgetragen, zur Abarbeitung der regelmäßigen Unterhaltungsarbeiten einen erneu-
ten Versuch zu unternehmen, einen Gemeindearbeiter über eine öffentliche Ausschreibung 
der Stelle im Mitteilungsblatt „Bitburger Landboten“ zu gewinnen. 
.
Beschluss:
Der Rat befürwortet die öffentliche Ausschreibung der Stelle als Gemeindearbeiter für die 
Ortsgemeinde St. Thomas. Der Vorsitzende wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung die Ausschreibung im Mitteilungsblatt „Bitburger Landboten“ zu veranlassen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: Ablehnung: Enthaltung:
7 0 0

Zu TOP 4 Auftragsvergabe; Beseitigung von Hochwasserschäden
Wassereintrag im Erdgeschoss Bürgerhaus
Das Erdgeschoss des Bürgerhauses stand in den Tagen 14./15. Juli 2021 rund 50 cm unter 
Wasser. Dabei ist Wasser in den Unterbau (Fliesen / Estrich) eingedrungen.

Zur Beseitigung dieser Schäden wurden zwei Angebote eingeholt: Zum einen für den Aus- 
und Neueinbau von Fliesen und Estrich und zum anderen für die Entfeuchtung / Trocknung 
des betroffenen Bereiches (auf Anraten der Vw (Dipl.-Ing. HILDEN). 

Am Samstag, 15.10.2021 fanden Probebohrungen statt. Das Ergebnis zeigte, dass Feuch-
tigkeit im Untergrund feststellbar ist, jedoch nur in geringer Menge. Seitens des Bausachver-
ständigen Knut Robert LANO (Kyllburg) wurde uns die Entfeuchtung / Trocknung des betrof-
fenen Bereiches empfohlen. Er hat uns zur Durchführung dieser Arbeiten ein mündliches 
Festangebot von 2.500 Euro (+MwSt.) unterbreitet. Die Arbeiten können zeitnah erfolgen. 

Alternativ zu der Möglichkeit der Entfeuchtung / Trocknung des betroffenen Bereiches wurde 
ein Angebot für den Aus- und Neueinbau von Fliesen und Estrich eingeholt. Das Angebot der 
Firma ESTRICHBAU MARCO LUKAS, WITTLICH beläuft sich auf eine Angebotssumme von 
31.071,08 Euro. Auch diese Arbeiten könnten zeitnah ausgeführt werden. Das Angebot liegt 
den Ratsmitgliedern vor.
.

Beschluss:
Der Rat nimmt die Untersuchung und den Vorschlag des Bausachverständigen LANO zur 
Kenntnis. Der Sachverhalt wurde ausführlich diskutiert und die Argumente für und wider be-
sprochen. Der Rat spricht sich für die Variante der Entfeuchtung / Trocknung aus. Der Vor-
sitzende wird beauftragt, der Firma LANO (Kyllburg) den Auftrag zur Entfeuchtung / Trock-
nung zum festen Angebotspreis von 2.500 Euro (+ MwSt.) zu erteilen. Der Rat stimmt 
nachträglich zu, die in diesem Zusammenhang bisher entstandenen Kosten für die Vorunter-
suchungen mit Probebohrungen durch die Firma LANO zu erstatten.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: Ablehnung: Enthaltung:
7 0 0
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Zu TOP 5 Spendenangelegenheit; Auszahlung von Spendengeldern an die Flutopfer
Das Hochwasserereignis vom 14./15.07.2021 hat auch die Ortsgemeinde St. Thomas und 
dort wohnende Mitbürger betroffen. Um die Folgen für die Ortsgemeinde und die Privathaus-
halte abzumildern, wurde vor dem Hintergrund erkennbarer Spendenbereitschaft ein Spen-
denkonto bei der VG-Kasse eingerichtet. Zweckgebunden für die OG St. Thomas und deren 
betroffenen Privathaushalte wurde die Summe von 15.500 Euro gespendet.

Nach Rücksprache mit der VG ist eine Annahme der Spenden per Ratsbeschluss nicht er-
forderlich.

Von der Spendensumme wurde zweckgebunden, explizit für die Schäden in Privathaushal-
ten, die Summe von 2.620 Euro gespendet. Die restliche Summe von 12.880 Euro ist 
zweckgebunden für die allgemeine Beseitigung der Hochwasserschäden an die Ortsgemein-
de gespendet worden.

Für die Zuteilung von Spendengeldern hat die Ortsgemeinde festgelegt, dass ein Antrag der 
Geschädigten an die Ortsgemeinde zu stellen ist. Antragsschluss war der 31.10.2021. Bis 
zum 04.11.2021 wurden insgesamt 12 Anträge mit einer Gesamtschadensumme von 83.540 
Euro an die Ortsgemeinde gestellt.

Der Vorsitzende legt den Ratsmitgliedern vier Berechnungsmodelle für die Auszahlung vor.

Ortsbürgermeister Höser trägt vor welche Privatpersonen Spendengelder beantragt haben. 
Die betroffenen Ratsmitglieder verlassen daraufhin wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 

Da nur der Ortsbürgermeister nicht betroffen ist, greift § 39 Abs. 2 GemO: es entscheidet der 
Bürgermeister nach Anhörung der nicht ausgeschlossenen Ratsmitglieder anstelle des Ge-
meinderates.
.
Beschluss:

Die Ortsbürgermeister hat sich für die Anwendung des Auszahlungsmodells 2 entschieden. 

Der Vorsitzende wird beauftragt, die Antragsteller über die Auszahlung der Spenden schrift-
lich zu informieren.

Der Vorsitzende wird beauftragt, die Auszahlungen über die VG-Kasse zu veranlassen. Über 
die Spendenaktion wird im Mitteilungsblatt „Bitburger Landbote“ entsprechend berichtet. Da-
bei ist den Spendern nochmals ein Dank auszusprechen.

Abstimmungsergebnis:

Beratungsergebnis Beschlussvorschlag Modell 1: 
Zustimmung: 0 Ablehnung: 1 Enthaltung: 0

Beratungsergebnis Beschlussvorschlag Modell 2: 
Zustimmung: 1 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0

Beratungsergebnis Beschlussvorschlag Modell 3: 
Zustimmung: 0 Ablehnung: 1 Enthaltung: 0

Beratungsergebnis Beschlussvorschlag Modell 4: 
Zustimmung: 0 Ablehnung: 1 Enthaltung: 0
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Zu TOP 6 Auftragsvergabe; Sanierungsarbeiten Mietwohnung
Die gemeindeeigene Mietwohnung soll zum 01.12.2021 erneut vermietet werden. Im Zuge 
des Mieterwechsels stellte sich heraus, dass verschiedene Wände (Außenwände) mit 
Schimmel befallen sind. Vor einer erneuten Vermietung der Mietsache muss diese in einen 
schimmelfreien Zustand gebracht werden.

Um einen Überblick über die erforderlichen Arbeiten zu bekommen, wurde am heutigen Tag 
ein Ortstermin mit Malermeister Ralf LEISCHEN (Oberkail) durchgeführt. Die aus seiner 
Sicht erforderlichen Arbeiten sind dem Angebot (s. Anlage) zu entnehmen. Die Summe für 
die Durchführung der Arbeiten beläuft sich auf 1.465,04 Euro. Der Anbieter sagte dem Vor-
sitzende zu, bei Auftragserhalt die Arbeiten in den nächsten 10 bis 14 Tagen auszuführen.

Beschluss:
Der Rat erkennt die Notwendigkeit und die Dringlichkeit zur Ausführung der angebotenen 
Arbeiten an. Dies insbesondere, um eine Neuvermietung unverzüglich zu gewährleisten und 
damit auch Mieteinnahmen zu erzielen.

Der Rat hat das Angebot geprüft und stimmt der Auftragsvergabe zum Angebotspreis von 
1.465,04 Euro zu. Der Vorsitzende wird beauftragt, die Auftragsvergabe durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: Ablehnung: Enthaltung:
7 0 0

Zu TOP 7 Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende berichtet über den aktuellen Sachstand zum Bauvorhaben PV-Anlage An-
ders.
Laut Leitlinien für Photovoltaik-Freiflächenanlagen in der VG Bitburger Land ergeben sich 
hier zwei Probleme: 

- eine Teilfläche liegt im Biotopverbund (Weißdornhecken)
- der Abstand zur Ortslage Zendscheid ist zu gering (unter 500m).  

"

Sitzungsende: 19:25 Uhr

Vorsitz: Vertr. der Verwaltung / Schriftführung:

Rudolf Höser Christof Lichter

Josef Junk
Bürgermeister
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